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Der Herbstmarkt 2023, mehr als versprochene Vielfalt - ein Rückblick
Als Verbandsgemeindebürgermeisterin Kerstin Beck-

mann im Jahre 2012 zum Auftakt des Herbstmarktes im 

Atrium Hotel Osterfeld Vielfalt versprochen hatte, war 

ein Erfolg wie in diesem Jahr nicht vorhersehbar. Da-

mals präsentierte eine Handvoll Gewerbetreibender aus 

Osterfeld und Umgebung ihre Produkte. Diesmal boten 

über 50 Händler ihr Handwerk, meist Gutes für Leib und 

Seele, an. An Bewährtem wurde festgehalten: Im Kul-

turhaus wiederum Ausstellungen – junge Künstler aus 

dem Wethautal und die Jugend- und Kinderfeuerwehren 

zeigten in Bildern, was sie in ihrer Freizeit so alles drauf-

haben; unter dem Dach der Festhalle Musik für alle; der 

„offene Garten“ der Familie Schirm und viele Angebo-

te für die Kinder. Auch Familie Jäckel im „Grünen Hof“ 

trug wieder zur Zufriedenheit der vielen Besucher bei. 

Eine Neuheit auf dem Herbstmarkt zog eine Menschen-

schlange an: Langos. 

Und es gab noch einen Magneten: die 1. offene Landes-

meisterschaft im Kanin-Hopp, ausgerichtet vom Klein-

tierzuchtverein Osterfeld 1920 e. V. 27 Tiere absolvierten 

dort ganztägig den „Kaninchenparcours“.

Die ersten Gäste nahmen schon während des Erntedank-

gottesdienst in der Festhalle Platz oder schlenderten ent-

lang der Dorfstraße, die sich wie eine Festmeile darstell-

te. Und dann war es so weit - das Schwein am Spieß fast 

verzehrfertig, Kaffee und Kuchen ausgabebereit und die 

Händler in den Startlöchern. Kerstin Beckmann, ihr zur 

Seite der Bürgermeister Armin Kunze und der „Chef“ des 

Pfingst- und Heimatverein Dieter Glotz, eröffneten den 

Herbstmarkt 2023.

Dank allen die geholfen haben, Vielfalt zu präsentieren 

und erleben zu lassen, stellvertretend hier den Männern 

und Frauen vom Bauhof; der Agrar GmbH aus Scheiplitz 

und den Familien Bock und Schmidt, die Flächen zur Ver-

fügung gestellt haben; den 

Kameradinnen und Kamera-

den der Feuerwehr Wethau-

tal, der Stadt Naumburg für 

die Bereitstellung der Markt-

stände und dem Heimat- und 

Pfingstverein Löbitz, die einen 

Großteil der Vor- und Nach-

bereitungen geleistet haben. 

Kurzum, ein herzliches Dan-

keschön an alle, die sich am 

Herbstmarkt der Verbandsge-

meinde Wethautal 2023 in Lö-

bitz beteiligt und eingebracht 

haben!

Text u. Foto: W. B.
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Impressionen vom Herbstmarkt 2023 in Löbitz
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NICHTAMTLICHER TEIL

Mitteilungen aus der Verwaltung Mitteilungen aus den Gemeinden

Gemeinde Wethau

Sonstige Behörden und Stellen

Kurse der Volkshochschule Burgenlandkreis „Dr. Wilhelm Harnisch“

Anmeldungen über: Geschäftsstelle Zeitz
Domherrenstr. 1, 06712 Zeitz, Tel.: 03441 879112, Fax.: 03441 879306, www.vhs-burgenlandkreis.de

Kurs-Nr. Titel Beginn von bis Termine
(Uhr)

23HZ1030A Einkommensteuererklärung für Rentner:innen Donnerstag, 26.10.2023 16:00 18:15 1 Termin
23HZ5010A1 Computertreff: Ort der offenen Fragen für alle Donnerstag, 26.10.2023 18:00 21:00 1 Termin
23HZ2100N Klötzchenliebe Mittwoch, 01.11.2023 17:30 19:45 1 Termin
23HZ4082C Französisch Auffrischungskurs Mittwoch, 01.11.2023 17:00 18:30 7 Termine
23HZ5014B Fotobuch und Fotokalender erstellen mit CEWE Donnerstag, 02.11.2023 08:30 11:30 2 Termine
23HZ3050D Partyhits - leckere Snacks für die nächste Silvesterparty Freitag, 03.11.2023 17:00 20:00 1 Termin
23HZ2090D Nähen lernen leichtgemacht Dienstag, 07.11.2023 17:00 19:15 5 Termine
23HZ3051B Wunderwerk Immunsystem Mittwoch, 15.11.2023 17:00 20:00 1 Termin
23HZ5010B1 Windows-PC-Grundkurs Donnerstag, 16.11.2023 17:00 20:00 3 Termine

Dies stellt einen Auszug aus dem Kursangebot der VHS dar. Änderungen/Irrtümer bleiben vorbehalten. Die Anmeldung in der Ge-
schäftsstelle ist erforderlich.
Weitere Informationen zum Anmeldeverfahren, Kursinhalten sowie den technischen Voraussetzungen bei Webinaren können Sie auf 
unserer Webseite unter www.vhs-burgenlandkreis.de einsehen.

VHS Zeitz
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Amtsblatt der Städte Osterfeld und Stößen sowie der Gemeinden Meineweh, Mer-
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Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreis liste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann 
nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich 
ausgeschlossen.

Annahmeschluss für Anzeigen ist:
Montag, der 30. Oktober 2023, 9.00 UhrI
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Kurse der Volkshochschule Burgenlandkreis „Dr. Wilhelm Harnisch“
Anmeldungen über: Geschäftsstelle Naumburg
Seminarstr. 1 06618 Naumburg
Tel.: 03445 703125
Fax.: 03445 770057
www.vhs-burgenlandkreis.de

Kursangebote für den Monat November 2023

Kurs-Nr. Titel Beginn von - bis (Uhr) Termine
23HN3010A Achtsamkeitsspiele für das „Innere Kind“ Mittwoch, 01.11.2023 16:30 18:00 4 Termine
23HN3010B Autogenes Training Mittwoch, 01.11.2023 18:00 19:30 4 Termine
23HN3010C Spielen, Spüren und Entspannen - für Sie als Mutter oder 

Vater mit Ihre
Mittwoch, 01.11.2023 14:30 16:00 4 Termine

23FN3013C Vereinfachtes Tai Chi Chuan Donnerstag, 02.11.2023 17:30 19:00 5 Termine
23HN1030H mobil aber sicher - Programm für ältere 

Verkehrsteilnehmer:innen
Donnerstag, 02.11.2023 17:00 18:30 1 Termin

23HN1040E Obstbaumschnitt - Schnitt und Pflege von Obstgehölzen Samstag, 04.11.2023 10:00 13:00 1 Termin
23HN1040N Mit naturnahen (Vor-)Gärten, Balkons und Terrassen 

Lebensräume schaffen und Arte
Montag, 06.11.2023 17:00 20:010 1 Termin

23HN5010D Erste Schritte am Laptop oder PC (Vertiefung) Montag, 06.11.2023 17:00 20:00 2 Termine
23HN2110A Knipst Du noch oder fotografierst Du schon? Grundkurs Dienstag, 07.11.2023 18:00 21:00 5 Termine
23HN1030L Letzte Hilfe - Begleiten und Umsorgen am Lebensende Mittwoch, 08.11.2023 17:00 20:00 1 Termin
23HN2100O Terrazzo - eine Dekoidee Mittwoch, 08.11.2023 17:30 19:45 1 Termin
23HN2100T Kleine Sockenkunde für JUNG und ALT Mittwoch, 08.11.2023 17:00 20:00 1 Termine
23HN1040K Faszination Bienenstaat Donnerstag, 09.11.2023 18:00 20:15 1 Termin
23HN3050E Brot- und Brötchenbäckerei & Aufstriche Samstag, 11.11.2023 10:00 13:00 1 Termin
23HN1030E „Früher in Rente“ oder „Rente mit 63“ Montag, 13.11.2023 17:00 18:30 1 Termin
23HN1030D Erbrecht und Testamentsgestaltung Dienstag, 14.11.2023 18:00 19:30 1 Termin
23HN2080T Tierplastik : Fisch oder Huhn Dienstag, 14.11.2023 18:00 21:00 3 Termine
23HN3051D Die köstliche Vielfalt der Öle Mittwoch, 15.11.2023 18:00 20:15 1 Termin
23HN2100H Ein filziger Samstag Samstag, 18.11.2023 10:00 15:15 1 Termin
23HN1040C Wärmepumpen im Bestand Montag, 20.11.2023 18:30 20:00 1 Termin
23HN5010E Apps, die den Alltag einfacher machen Montag, 20.11.2023 17:00 20:00 1 Termin
23HN3050R Exotisches Obst- und Gemüseschnitzen Dienstag, 21.11.2023 17:00 20:45 1 Termin
23HN2100B Romantische Blütenkerzen im Glas Mittwoch, 22.11.2023 18:30 20:45 1 Termin
23HN3016A Entspannung mit Klangschalen Mittwoch, 22.11.2023 17:30 18:15 2 Termine
23HN5070A Stress im Beruf - Geht es auch anders? Donnerstag, 23.11.2023 17:30 19:45 1 Termin
23HN3011C Yin-Yoga - ein sanfter Weg mit viel Wirkung Samstag, 25.11.2023 09:00 12:00 1 Termin
23HN2100W Adventsfloristik Montag, 27.11.2023 18:30 20:45 1 Termin
23HN5014A Immer eine Geschenkidee: Fotobücher oder Fotokalender Montag, 27.11.2023 17:00 20:00 2 Termine
23HN2100C Weihnachtsduftkugeln aus Heu und Tanne Dienstag, 28.11.2023 18:30 20:45 1 Termin
23HN5071B Ich und meine Zeit im Berufsalltag - Zeitmanagement

und mehr
Donnerstag, 30.11.2023 17:30 19:00 1 Termin

Patientenfürsprecher

Sprechzeiten des ehrenamtlichen Patientenfürsprechers für Menschen mit psychischen Erkrankungen im Burgenlandkreis

Sprechtage sind in Naumburg im Gesundheitsamt (Schönburger 
Straße 41, Raum 2.116) vorgesehen am:

- Dienstag, 07.11.2023, 13:00 – 17:00 Uhr
- Dienstag, 05.12.2023, 13:00 – 17:00 Uhr

o Der Patientenfürsprecher ist Ansprechpartner und Be-
schwerdestelle für Menschen mit einer psychischen Erkran-
kung im Burgenlandkreis und für deren Bezugspersonen. 
Dazu zählen auch Menschen mit Suchterkrankungen.

o Er ist ehrenamtlich tätig und unabhängig.
o Er ist zur Verschwiegenheit verpflichtet.
o Er soll die Interessen psychisch kranker Personen insbeson-

dere in Konfliktfällen gegenüber Dritten vertreten und den 
Wiedereingliederungsprozess in gesellschaftliche Struktu-
ren unterstützen, sofern die Person mit einer psychischen 
Erkrankung dies wünscht.

o Er bietet keine rechtliche Beratung und keine medizinische 
Behandlung an.

o Er wird nicht tätig, wenn der Patientenfürsprecher nach § 15 
des Krankenhausgesetzes Sachsen-Anhalt zuständig ist.

o Er wird organisatorisch unterstützt vom Gesundheitsamt 
des Burgenlandkreises und steht unter der fachlichen Auf-
sicht des Landesverwaltungsamtes.

o Die Rechtsgrundlage bildet das Gesetz über Hilfen und 
Schutzmaßnahmen für Personen mit einer psychischen Er-
krankung des Landes Sachsen-Anhalt (PsychKG LSA) vom 
14. Oktober 2020 (§ 6).

o Termine können auf der Internetseite www.burgenlandkreis.
de/patientenfuersprecher reserviert werden.



Heimatspiegel WethautalNr. 21/2023 · 5 

Osterfeld erkundet

Am 28. September erkundeten die Schülerinnen und Schüler 
der Lerngruppe 2 mit ihrer Klassenlehrerin Frau Gärtner und drei 
Eltern die Stadt Osterfeld.
Frau und Herr Seidel erwarteten die Klasse bereits am Rathaus. 
Frau Seidel ging mit den Kindern ins Heimatmuseum im Rathaus 
und erklärte all die einzelnen, mit viel Herzblut gestalteten, Räume. 
Die Kinder standen zunächst in einer alten Küche und staunten 
über die alten Geräte. Der eine oder andere entdeckte auch et-
was aus Omas Küche. Danach ging es durch die gute Stube zum 
Schulzimmer. Die Kinder probierten Tafel und Griffel aus und be-
staunten die alten Fotos der Schule, die Schulkleidung und einzel-
ne Ausstellungspräparate aus alten Zeiten. Im Anschluss durften 
alle auf dem Dachboden stöbern und entdeckten altes Spielzeug, 
Kacheln aus Osterfelder Betrieben und allerlei antike Schätze.
Herr Seidel erzählte etwas über die Stadtgeschichte, die großen 
Brände und die Nutzung „unserer“ Schule als Gefängnis und 
Richterstube.
Nach den vielen Informationen waren viele Schülerinnen und 
Schüler recht erschöpft und freuten sich auf ihr Frühstück im 
großen Rathaussaal.
Danach ging es zur Feuerwehr. Herr Teuscher und seine Ka-
meradinnen und Kameraden empfingen die Kinder und zeigten 
natürlich die großen Fahrzeuge. Viele Schläuche, Spritzen und 
Werkzeuge wurden aus dem Auto geholt, den Kindern erklärt 
und teilweise ausprobiert. Natürlich durften auch alle in den 
Fahrzeugen sitzen und Teile der Ausrüstung „Probe tragen“.
Im Gebäude erfuhren die Kinder mehr über den Ablauf eines 
Einsatzes, welche Technik genutzt wird und wo die Feuerwehr-
leute sich umziehen. Mit großen Augen entdeckten die Schü-
lerinnen und Schüler auch die Küche. Die Kinder stellten viele 
Fragen und erhielten zum Schluss noch einen Aufkleber.
Es war ein aufregender Tag mit vielen spannenden Geschichten.
Wir möchten uns recht herzlich bei Familie Seidel und den Ka-
meradinnen und Kameraden der Feuerwehr Osterfeld für die tol-
len Führungen und die vielen Informationen bedanken.

N. G.

 

Schul- und Kita-Nachrichten

Grundschule Osterfeld

Natur erleben in der Umweltschule

Am 7. September erlebten 
die Schülerinnen und Schüler 
der 3. Klasse einen besonde-
ren Wandertag. Sie besuchten 
zusammen mit ihrer Klassen-
lehrerin Frau Schätzke, ihrer 
Hortnerin Frau Stolzenburg und 
der Schulsozialarbeiterin Frau 
Matthes die Umweltschule in 
Wethau. Frau Lorenz erwartete 
die Kinder bereits und erklärte 
zunächst den Unterschied zwi-
schen Natur und Umwelt. Sie 
legte auch Wert auf den Unter-
schied zwischen Fröschen und 
Kröten, da diese bei der an-
schließenden Wanderung viel-
leicht zu finden seien.
Nach einer kleinen Stärkung ging es dann in die Natur, um die 
verschiedenen Lebensräume von Tieren zu erkunden. Erster 
Stopp war der Dorfteich - ein stehendes Gewässer - mit Fi-
schen. Gleich daneben befand sich ein alter Brunnen, aus dem 
die Drittklässlerinnen und Drittklässler sogar Wasser pumpen 
konnten. Danach ging es zum Bach - ein fließendes Gewäs-
ser. Frau Lorenz erklärte den Unterschied und anschließend 
erforschten alle das kühle Nass. Ohne Schuhe und Strümpfe 
wateten die Kinder durch den Bach, spürten den Boden und 
kescherten nach dem einen oder anderen kleinen Tier - natürlich 
nur zu Forschungszwecken.
Danach erkundeten alle den Lebensraum Wiese. Sie entdeckten 
Grashüpfer, Schmetterlinge, Spinnen, Käfer und begutachteten 
einen Kuhfladen genauer.
Der nächste Stopp führte in den Wald. Die Kinder lernten etwas 
über Schutzbehausungen für Tiere und bauten selber kleine Ver-
stecke mit Stöcken. Alle Sinne wurden geschult und die Schüle-
rinnen und Schüler sammelten neue Erfahrungen.
Zurück in der Umweltschule gab es noch leckere Nudeln und 
frisch geernteten Äpfel.
Vielen Dank an Frau Lorenz für ihr Engagement und ihre Leiden-
schaft für die Natur und Umwelt.

N. G.
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Alle Kinder hatten Spaß daran, tolle Stationen mit ihren Freun-
den zu erleben. Insgesamt war das Herbstfest ein gelungener 
Nachmittag. Das bunte Treiben und die herbstliche Stimmung 
machten diesen Tag zu einem besonderen Ereignis im Hort.

Die Kinder und Erzieher aus dem Hort Kinderoase in Sieglitz

Die Rathewichtel schreiben
Im September war bei uns Rathewichteln das Mitmachtheater 
zu Besuch. Wir erlebten und spielten mit dem Schauspieler und 
seinem Puppen-Wolf das Märchen vom Froschkönig. Der Wolf 
sollte nämlich den Frosch spielen, und hatte gar keine Ahnung, 
wie das Märchen geht. Wir wussten es und haben ihm gesagt, 
was zu tun ist. Dabei hatten wir so einen Spaß, das uns am Ende 
sogar der Bauch vom Lachen weh tat. Das war toll!

Anfang Oktober haben wir Rathewichtel unser Herbstfest gefei-
ert. Davon berichten nun die Rathewichtel-Reporter:
Charlotte: Zum Herbstfestfrühstück haben wir unsere knuspri-
gen Brötchen selbst geschmiert. Es gab Butter, Käsescheiben, 
Frischkäse, Wurst, Marmelade, Sirup, gekochte Eier, Rühreier 
und dazu auch noch viel Obst, Gemüse und Kuchen. Emil: Dann 
haben wir Wettspiele gemacht, so zum Beispiel Kastanienwett-
lauf oder Kastanienwetteinsammeln. Für den Sieger gab es ei-
nen süßen Preis.

Juli: Oder wir haben gebastelt: Ich habe mir eine Kastanien-
spinne und einen Geist gemacht. Nele: Getanzt haben wir auch. 
Es war flotte Musik. Besonders der Tanz zum kleinen „Pony-
pferdchen“ und „Tschu tschu wa“ war cool. Wir wollten gar nicht 
mehr aufhören!

Wanderung nach Waldau

Am 26. September wanderten die Schülerinnen und Schüler der 
Lerngruppe 1 mit ihrer Klassenlehrerin Frau Wiegand und der 
Schulsozialarbeiterin Frau Matthes nach Waldau. Auf dem Weg 
beobachteten die Kinder kleine Tierchen am Wegesrand. Außer-
dem hatte Frau Wiegand ein paar spannende Spiele vorbereitet, 
um die Wegstrecke lustiger zu gestalten.
In Waldau angekommen, erkundeten die Kinder zunächst den 
Teufelsstein und erfuhren mehr über seine Legende.
Danach liefen die Schülerinnen und Schüler weiter zum Spiel-
platz. Einige Eltern hatten ein leckeres Picknick vorbereitet. 
Nach der langen Wanderung freuten sich alle darüber und grif-
fen herzhaft zu. Natürlich blieb auch Zeit zum Spielen, bevor es 
wieder zurück zur Schule ging.

N. G.

Herbstfest im Hort Sieglitz

Am Dienstag, dem 10. Oktober, war es endlich so weit: Un-
ser Herbstfest im Hort stand auf dem Programm. Die Kinder 
waren voller Vorfreude auf diesen besonderen Tag. Der ge-
samte Nachmittag war dem Herbst gewidmet. Es gab zahl-
reiche Aktivitäten, die die Kinder in den herbstlichen Zauber 
entführten.
Ein Programmpunkt des Festes waren die lustigen Spiele, bei 
denen Kastanien und Zapfen im Mittelpunkt standen. Die Kinder 
wurden in Gruppen eingeteilt und mussten verschiedene Aufga-
ben bewältigen, um ihre Teamarbeit und Geschicklichkeit unter 
Beweis zu stellen. Dabei entstand eine fröhliche Atmosphäre, in 
der die Kinder gemeinsam Spaß hatten.
Die kreativen Talente der Kinder waren ebenfalls gefragt, indem 
sie das Gedicht „Der Herbst steht auf der Leiter und malt die 
Blätter an“ in die Tat umsetzten. Mit der Technik des Kartoffel-
drucks gestalteten sie bunte Bilder und ein beeindruckendes 
Plakat für unseren Eingangsbereich.
Um den Nachmittag entspannt ausklingen zu lassen, wurde den 
Kindern eine entspannende Herbstgeschichte vorgelesen. Sie 
konnten sich bei einer kleinen Massage von den Anstrengungen 
des Crosslaufs in der Schule erholen.
Natürlich wurde auch für das leibliche Wohl gesorgt. Im Speise-
raum konnten die Kinder leckere herbstliche Köstlichkeiten ge-
nießen und sich stärken. Ein herzlicher Dank geht an alle Eltern 
und Kinder, welche Köstlichkeiten zum gemeinsamen Vesper 
beisteuerten. Das Buffet wurde auch durch Erntegaben aus der 
Sieglitzer Kirche bereichert.
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Ein weiterer wichtiger Aspekt 
der Kita Wirbelwind ist die Öf-
fentlichkeitsarbeit und Werke 
der Kinder. An den sogenann-
ten „sprechenden Wänden“ 
der Kita werden Fotos in Form 
von täglichen Aushängen und 
Kunstwerke ausgestellt. Dies 
gibt den Eltern einen spannen-
den Einblick in das, was ihre 
Kinder hier erleben und wie sie 
sich entwickeln. Es fördert auch 
die Transparenz und die enge 
Zusammenarbeit zwischen Er-
ziehern und Eltern.

Das Team der Integrativen Kindertagesstätte „Wirbelwind“ aus 

Molau des IB Burgenlandkreis

Vereine und Verbände

Vom Kegeln berichtet
Stößen, den 15.10.2023

Wethauer KC mit Heimsiegen

Die Kegler der ersten Mannschaft vom Wethauer KC hatten im 
ersten Heimspiel der neuen Saison Göbitz zu Gast. Diesmal be-
gann Sören Apelt (412); er musste sich aber gegen den Tages-
besten aus Göbitz mit 11 Holz geschlagen geben.
Es folgte Detlef Schneider, der aber diesmal keine Einstellung zur 
Bahn fand. Detlef wurde nach 45 Wurf durch Gerhard Henschler 
ersetzt, beide erreichten zusammen 378 Holz. Das Ergebnis reich-
te aber, um den Rückstand in einen Vorsprung umzuwandeln.
Nun sollte es Egbert Gaudig (382) besser machen. So legte er 
auf Bahn eins ein super Abräumerspiel hin, konnte aber auf 
Bahn zwei nicht mehr überzeugen.
Als vierter kam unser,,Altmeister“ Wolfgang Canitz (412) zu Ein-
satz. Wolfgang spielte sein Pensum herunter und zeigte dabei 
seine Klasse.
Jetzt war Steffen Schindler (415) an der Reihe. Er und sein Gegner 
schenkten sich nichts. Es ging hin und her, so das Steffen am 
Ende mit einem Holz unterlag, dennoch führte Wethau mit 46 Holz.
Mit diesem Vorsprung war nun Jürgen Lindam (383) unser letzter 
Starter. Eigentlich ist das ein beruhigendes Polster, doch Jürgen 
spielte ungewöhnlich nervös und verlor bis zur Halbzeit 26 Holz 
davon. Erst auf Bahn zwei steigerte er sich und verhalf Wethau 
damit zum Sieg. Mit einer eher mäßigen Leistung holte man zwei 
weitere Punkte für die Tabelle.
Im fälligen Auswärtsspiel mussten Wethau nach Gröben reisen. Es 
war klar, dass man dort über 2600 Holz schieben muss, um zu ge-
winnen. Und so legte Sören Apelt (506) gleich wie die Feuerwehr 
los und erzielte dabei einen neuen Einzelbahnrekord, einfach nur 
fantastisch. Dies sollte eigentlich seine Mitspieler motivieren! Doch 
Detlef Schneider (178) sowie der eingewechselte Gerhard Hensch-
ler (176) gaben diesen Vorsprung gleich wieder her. Beide sind noch 
auf der Suche nach ihrer Normalform. Als dritter Starter machte es 
Egbert Gaudig (433) bedeutend besser, musste sich aber seinem 
Gegner beugen. Auch Wolfgang Canitz (402) konnte die 400 Mar-
ke überbieten, es fehlte aber hier und da an Genauigkeit. Dagegen 
konnte Steffen Schindler (469) überzeugen. Er erzielte dabei eines 
seiner besten Ergebnisse überhaupt, dennoch gewann er nur 2 
Holz. So hatte Wethau vor dem letzten Starter 72 Holz Rückstand. 
Dabei gab Jürgen Lindam (424) sein bestes, aber auch er konnte die 
Niederlage nicht verhindern. Mit 2588 : 2683 unterlag man deutlich 
und konnte den Sieg aus dem Vorjahr nicht wieder holen.
Die zweite Mannschaft aus Wethau mussten nach Deuben rei-
sen. Dort war Wethau seit mehr als 15 Jahre nicht mehr sportlich 
aktiv gewesen. Diesmal wurden aus verschiedenen Gründe zwei 
Umbesetzung vorgenommen.

Marie: Ich habe mir ein Kastanien-Licht gebastelt Das steht jetzt 
bei uns Zuhause. Das hat mir alles viel Spaß gemacht! Finn: Ich 
habe mir ein Mobile aus einem Geist und zwei Fledermäusen 
gebastelt. Das hänge ich ins Wohnzimmer-Fenster. Ich mag 
nämlich Halloween. Die Wettspiele fand ich toll, beim Kastani-
enlauf habe ich gewonnen.
So, liebe Leser, wir hoffen, die kleinen Reporter haben Ihnen ge-
fallen. UND: wir möchten uns sehr herzlich bei allen Rathewich-
tel-Eltern bedanken, die mit ihren Sachspenden das Fest erst so 
ermöglicht haben.

Die Rathewichtel

Kita Molau, „Wirbelwind“

So sieht unser Kindergartenalltag aus

Die Kita Wirbelwind aus Molau zeichnet sich durch ihre päda-
gogische Arbeit aus, die darauf abzielt, Kindern ganzheitliches 
Lernen zu ermöglichen. Ein faszinierendes Beispiel hierfür ist 
das aktuelle Thema, das die Einrichtung aufgegriffen hat: „ Der 
Apfel“.

In unserer Kita geht es nicht nur darum, den Kindern Fakten über 
Äpfel beizubringen, sondern sie in verschiedenen Bildungsbe-
reichen sowie in der Vorschule miteinander zu verknüpfen. Diese 
Integration und die kreative Herangehensweise an Themen wie „ 
Der Apfel“ tragen dazu bei, dass die Kinder nicht nur Wissen er-
werben, sondern auch ihre Neugier und ihre Freude am Lernen 
entfalten können.

Ein Schlüsselaspekt der pädagogischen Arbeit ist die Alters-
mischung der Gruppen. Ältere Kinder haben die Möglichkeit, 
jüngeren Kindern zu helfen. Diese Interaktion ermöglicht den 
Kindern, voneinander zu lernen. Die älteren Kinder übernehmen 
Verantwortung und entwickeln soziale Kompetenzen, während 
die jüngeren Kinder von ihren Vorbildern profitieren.
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Die 14. Schalmeiennacht als Saisonabschlusskonzert im Schüt-
zenhaus Stößen am 28.10.2023. Einlass ist ab 19:00 Uhr, Beginn 
20:00 Uhr, mit Unterstützung von Hassel-Event aus Elsteraue.
Übrigens: Wir suchen immer Verstärkung für unsere Schal-
meienkapelle, egal welchem Alters!
www.schalmeienkapelle-pretzsch.de

Veranstaltungen und Termine

Als erster kam Axel Wiebicke (383) in seiner alten Wirkungsstät-
te zum Einsatz. Axel hatte einige Mühe mit der Bahn und leistete 
sich zu viel Fehler in seinem Spiel. Auch Mannschaftskapitän 
Georg Kanne (383) kegelte ebenfalls nicht konstant, so dass 
er ein besseres Ergebnis verschenkte. So lag Wethau schon 
aussichtslos nach zwei Spielern zurück. Als drittes kam unsere 
Nachwuchsspielerin Vanessa Lehmann (370) zum Einsatz. Sie 
spielte nach ihren Möglichkeiten gut, aber ihre Fehlwurfquote 
war noch zu hoch. Den Abschluss bildete dann Reinhard Köd-
deritzsch (361). Er fand überhaupt keine Einstellung zur Bahn 
und konnte auf Grund seiner guten Abräumer noch froh sein, 
kein schlechteres Ergebnis zu erzielen. Deuben dagegen zeigten 
auf ihrer Hausbahn, wie man es macht. Alle ihre Sportfreunde 
überboten die vierhunderter Marke. Wethau II. hatte durch ihre 
hohe Fehlerquote und ihres schlechten Spiels in die Abräumer 
keine Chance mit den Gastgebern mitzuhalten. So verlor man 
deutlich mit 1497 : 1681 und rutschte in der Tabelle ab.
Im nächsten Heimspiel war die Mannschaft aus Wählitz zu Gast. 
Anfangsstarter Georg Kanne (416) konnte diesmal überzeugen 
und erspielte einen Vorsprung von 60 Holz. Im Anschluss hatte 
Antje Günther (356) keinen guten Tag, vor allem nicht im Abräu-
merspiel. Sie leistete sich 15 Fehlwürfe - einfach zu viel. Auch 
Steffen Wiebicke (378) konnte nicht ganz überzeugen. Eigentlich 
ist das Spiel in die Vollen seine Stärke, aber diesmal ging nicht 
viel. Dennoch waren beide gegenüber ihren Kontrahenten er-
folgreich. Axel Wiebicke (394), unser letzter Spieler, zeigt dage-
gen eine ansprechende Leistung und sicherte somit der zweiten 
Mannschaft den verdiente 1544 : 1408 Sieg.
Beide Mannschaften befinden sich somit in der Mitte der Tabelle 
wieder.
Gut Holz

WKC

Trainingslager der Schalmeienkapelle 
Pretzsch

Aus dem Vereinsleben  
der Schalmeienkapelle Pretzsch

Nach den Jahren 2011, 2013 und 2015 haben wir zum Saisonab-
schluss unser 4. Trainingslager in Katalonien/Spanien im Rahmen 
des 34. Oktoberfestes der Stadt Calella absolviert. Dort haben wir 
am Eröffnungsfestumzug teilgenommen und unsere Schalmeien-
kapelle sowie unser kleines Dorf Pretzsch auch bei zwei weiteren 
Konzerten im Festzelt und auf dem Marktplatz von Calella dem in-
ternationalen Publikum präsentieren dürfen. Das Publikum war von 
unserem musikalischen Können und unserer Vielfalt sehr begeistert.
Nach unseren Auftritten wurden wir von den Leuten mit Fragen 
bestürmt:
Seid Ihr Berufsmusiker? (Nein, wir sind absolute Amateure) …
Woher kommt ihr? (Aus der Toscana des Nordens, aus dem Bur-

genlandkreis in Sachsen-Anhalt/Deutschland, in der Nähe von 

Naumburg) …
Spielt ihr nach Noten? (Selbstverständlich) …
Wie steht es mit dem Nachwuchs? (Schwierig! Aber machbar!) …
und hundert weitere Fragen.
Applaus und Anerkennung vom Publikum ist unser höchster 
Lohn. Um diese Auszeichnungen zu erreichen, haben wir in 
unserem Hotel tägliche Trainingseinheiten durchgeführt, denn 
ohne Schweiß kein Preis!
Das Fazit unserer Reise nach Katalonien: Nichts schweißt mehr 
zusammen, als gemeinsam zu arbeiten und den Erfolg der Ar-
beit gemeinsam zu genießen!
Alle Mitglieder der Schalmeienkapelle Pretzsch sagen DANKE 
an den Vereinsvorstand für die Organisation, dem Hotel „Haus 
am Stein“ aus Winterberg für den Luxusbus und den beiden 
Fahrern Micha und Franz, die uns mehr als 3.500 km quer durch 
Europa sicher hin- und zurückgebracht haben und nicht zuletzt 
bei Christiane vom Reisebüro Schiffler-Reisen Stößen/Mer-
seburg bei der Unterstützung und Organisation unserer Reise.
Unser nächstes großes Vorhaben:



Heimatspiegel WethautalNr. 21/2023 · 9 

MOOVME-Aktion am 31. Oktober:  
Ein Ticket kaufen und zu zweit fahren

Mit der „2 auf 1-Aktion“ zu Halloween  
günstig die Region erkunden

Am 31. Oktober kann jede Person mit einem gültigen Einzel-
fahrschein, welcher in der verbundweiten ÖPNV-App MOOVME 
gekauft wurde, kostenfrei eine weitere Person für die jeweils 
gewählte Verbindung mitnehmen. Dabei können sich zwei Per-
sonen jeweils eine Einzelfahrkarte, eine Einzelfahrkarte Kurzstre-
cke oder eine 24-Stunden-Karte 1 Person teilen.
Die Aktion umfasst auch die ermäßigten Kindertickets (Einzel-
fahrkarte Kind und 24-Stunden-Karte Kind), sodass zwei Kinder 
mit einem gültigen Kinderfahrschein fahren können. Ebenso gel-
ten Einzelfahrkarten und Einzelfahrkarten Kurzstrecke mit ABO 
Flex-Rabatt für die „2 auf 1“-Aktion.
Die „2 auf 1“-Aktion richtet sich an alle Nutzer*innen der Apps 
MOOVME, DB Navigator und FAIRTIQ im Verbundgebiet des 
Mitteldeutschen Verkehrsverbundes (MDV) und des Verkehrs-
verbundes Mittelsachsen (VMT) und gilt in allen Nahverkehrszü-
gen, S-Bahnen, Straßenbahnen und Bussen.
MOOVME – die kostenloste App für Bus, Bahn, Zug und Mehr 
in Mitteldeutschland
Mit der kostenlosen App für Fahrplanauskunft und Tickets für 
den öffentlichen Nahverkehr kommst du schnell und zuverlässig 
in ganz Mitteldeutschland von A nach B. Ob per Zug, S-Bahn, 
Tram oder Bus – in Echtzeit erhältst du Auskunft über aktuelle 
Abfahrtszeiten und kurzfristige Fahrplanänderungen.
MOOVME hat viele praktische Funktionen, die sich sehen las-
sen können: Störungsmeldungen werden aktuell angezeigt und 
als Push-Nachrichten aufs Handy geschickt werden. Wer wis-
sen will, wo die nächste Haltestelle ist, kann sie einfach orten 
lassen. Besonders praktisch: bei der Verbindungsauskunft wird 
automatisch das passende Ticket angeboten.
Auch die Bezahlung deiner Tickets ist einfach und bequem: mit 
Zahlung per PayPal, Lastschriftverfahren oder Kreditkarte kom-
men die Tickets schnell und sicher aufs Handy.
Neu in einer Stadt? Die optionale Routenspeicherung sorgt da-
für, dass du immer genau weißt, wie du wieder zurückkommst 
und mit dem Haltestellenfinder findest du alle öffentlichen Ver-
kehrsmittel in deiner Nähe. Mit MOOVME kommst du also im-
mer genau dort an, wo du hinwillst.
Egal ob von Halle nach Zwickau, von Leipzig nach Chemnitz 
oder von Wittenberg bis ins Erzgebirge – MOOVME ist dein zu-
verlässiger Reisebegleiter in Mitteldeutschland.
Steige jetzt ein und komme einfach, zuverlässig und entspannt 
an dein Ziel!
MOOVME ist kostenlos im Google Play Store und im Apple App 
Store verfügbar. Weitere Infos zur App gibt’s unter moovme.de

Herbsttanz 2023
Herbsttanz im Vereinshaus Osterfeld für Jung & 
Alt mit DJ Erich

am: 04.11.2023
ab: 19.30 Uhr

Für einen kleinen Imbiss ist gesorgt.
Reservierung unter: 0162 4954274

IG der Vereine Osterfeld e. V.
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Aktuelle Informationen zu den Gottesdiensten finden Sie auf der 
Homepage des Pfarrbereiches: 
www.kirche-schkoelen-osterfeld.de.

Kontakt
Pfarramt Schkölen |Pfarrer Roßdeutscher
Markt 7, 07619 Schkölen | Tel.: 036694 20513 | Mobil: 0173 
3722617
Sprechzeit: Do. 09:00 – 11:00 Uhr sowie nach telefonischer Ver-
einbarung
email@kirche-schkoelen.de | www.kirche-schkoelen-osterfeld.de

Gemeindebüro, Friedhofsverwaltung Schkölen und Zschor-
gula | Frau Peters
Bürozeiten: Di. 13:00 – 17:00 Uhr | Do. 08:00 – 12:00 Uhr | Tel. 
036694 20513
email@kirche-schkoelen.de

Evangelischer Pfarrbereich Droyßig

29. Oktober - 21. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Quesnitz Pfr. i. R. Henschel-Hamel
11:00 Uhr Droyßig Pfr. i. R. Henschel-Hamel
31. Oktober – Reformationsfest
14:00 Uhr Kretzschau Pfr. Roßdeutscher
05. November - 22. Sonntag nach Trinitatis
08:45 Uhr Hollsteitz Pfr. Roßdeutscher
10:00 Uhr Weickelsdorf Pfr. Roßdeutscher

Kontakt
Pfarrer Christoph Roßdeutscher
Tel. 034425 21417
Mail: pfarramt.droyssig@gmx.de

Gemeindebüro Droyßig
Annett Peters
Kirchplatz 8, 06722 Droyßig
Tel. 034425 21417, Fax: -21431
Geöffnet: Di., 8-12 Uhr; Do., 13-17 Uhr

Pfarrbereich Camburg-Leislau

1. Veranstaltungen

21. Sonntag n. Trinitatis, 29.10.2023
09.30 Uhr Camburg (Greßler)
11.00 Uhr Neidschütz (Greßler)
13.00 Uhr Aue (Greßler)
Dienstag, 31.10.2023
14.00 Uhr Janisroda Gottesdienst zum Reformationstag

für alle Gemeinden mit Posaunenchor (Greßler)
22. Sonntag n. Trinitatis, 05.11.2023
09.30 Uhr Camburg (Greßler)
11.00 Uhr Sieglitz (Greßler)
14.00 Uhr Tultewitz (Greßler)
Mittwoch, 08.11.2023
17.30 Uhr Camburg Ökumenisches Friedensgebet (evange-

lische Kirche)
Freitag, 10.11.2023
17.00 Uhr Camburg ökumenische Martinsfeier mit Umzug
Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres, 12.11.2023
09.30 Uhr Camburg (Greßler)
Sonnabend, 18.11.2023
14.00 Uhr Boblas mit Gedenken an die Verstorbenen 

(Greßler)
15.00 Uhr Janisroda mit Gedenken an die Verstorbenen 

(Greßler)
16.00 Uhr Leislau mit Gedenken an die Verstorbenen 

(Greßler)
Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres, 19.11.2023
09.00 Uhr Graitschen mit Gedenken an die Verstorbenen 

(Greßler)

Kirchennachrichten

Evangelische Kirche in Mitteldeutschland – 
Region Nördliches Zeitz

Die evangelischen Kirchspiele Görschen/Stößen und Teuchern/
Kistritz, laden ein.

Sonntag, 29.10.2023
14:00 Uhr Hohenmölsen regionaler Familiengottesdienst 

mit Imbiss im Anschluss
Reformationstag, 31.10.2023
14:00 Uhr Teuchern regionaler Festgottesdienst mit 

Kirchenchor
Sonntag, 19.11.2023
14:00 Uhr Görschen Gottesdienst mit Totengedenken 

Görschen-Stößen
Ewigkeitssonntag, 26.11.2023
10:30 Uhr Kistritz Gottesdienst mit Totengedenken 

KS Teuchern-Kistritz

Regelmäßige Gruppen
im Pfarrhaus Teuchern

Gitarre nach Absprache
Kindertreff Teuchern Dienstag 16:00 bis 17:00 Uhr
Chorprobe Donnerstag 19:00 Uhr

neue Sänger sind herzlich willkommen
MARTINSTAG 11.11.2023 um 15:00 Uhr in Stößen
Laternenbauen, Singen und Teilen im Gemeindehaus, Kirchplatz 1
CHORPROJEKT ZUR WEIHNACHTSZEIT - 7Proben
KONZERT AM 16. DEZEMBER 2023
Für alle Gesangsinteressierten, die sich gern zur Weihnachtszeit 
in einen Chor mit einbringen möchten, beginnt am 02.11.2023 
um 19:00 Uhr die erste Probe.
Chorleitung Doreen Busch
Wann?
ab dem 2. November 2023,
immer donnerstags um 19:00 Uhr
Wo?
Gemeindesaal
Pfarrhaus Teuchern,
Unterm Berge 3
06682 Teuchern
Kontakte
Ingrid Gätke (ordinierte Gemeindepädagogin)

Tel.: (mobil) 0162 7442933
Mail: i.gaetke@noezz.de

Gemeindebüro
Gemeindesekretärin: Frau Weis
Öffnungszeit: Dienstag 11:30 - 13:30 Uhr
Mobil: 0179 6642107
Mail: gemeindebuero@noezz.de

Evangelischer Pfarrbereich  
Schkölen-Osterfeld

28. Oktober – Samstag
15:00 Uhr Löbitz Goldene Hochzeit 

Spindler
Pfr. i. R. Henschel-
Hamel

29. Oktober - 21. Sonntag nach Trinitatis
15:00 Uhr Haardorf Orgelkonzert

mit Matthias Müller im Rah-
men des Rühlmann-Festivals

Hr. und Fr. Jung-
hans

31. Oktober – Reformationsfest
09:00 Uhr Löbitz Pfr. Roßdeutscher
5. November - 22. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Weickelsdorf Pfr. Roßdeutscher
10:00 Uhr Schkölen Pfr. i. R. Henschel-

Hamel
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5. Kontakt zum Gemeindebüro:

Pfarramtsbüro (Constanze Bischoff), Kirchplatz 8, 07774 Cam-
burg,
Tel. 036421 22537 – bitte nehmen Sie telefonisch Kontakt auf: 
Di. + Do. 9-12 Uhr – Sie erreichen Frau Bischoff auch unter 0157 
82040579.

6. Internetpräsenz

Internetpräsenz: www.kirche-camburg.jimdofree.com
(dort auch der Onlinegemeindebrief)
und: www.orgelprojekt-camburg.de 
Pfarrer Greßler ist unter Michael Greßler auch auf Facebook prä-
sent und erreichbar.
Auf Instagram finden Sie ihn unter Leislaupfarrer

Wir gratulieren

Wir gratulieren
Gemeinde Mertendorf
Frau Eib, Irmtraud   zum 75. Geburtstag
Herr Bock, Dietmar   zum 70. Geburtstag
OT Pauscha
Frau Seidel, Annerose   zum 70. Geburtstag
OT Rathewitz
Stadt Osterfeld
Frau Rudolph, Margrit   zum 70. Geburtstag
Herr Malik, Meinhardt   zum 75. Geburtstag
OT Goldschau
Stadt Stößen

Herr Neßler, Hasso   zum 90. Geburtstag
Gemeinde Wethau

Frau Schumann, Gisela   zum 80. Geburtstag
Herr Vogt, Gerold   zum 75. Geburtstag
OT Pohlitz

09.30 Uhr Camburg (Franke)
10.00 Uhr Prießnitz mit Gedenken an die Verstorbenen 

(Greßler)
11.00 Uhr Neidschütz mit Gedenken an die Verstorbenen 

(Greßler)
12.00 Uhr Kleingestewitz mit Gedenken an die Verstorbe-

nen (Greßler)
14.00 Uhr Utenbach mit Gedenken an die Verstorbenen 

(Greßler)
15.00 Uhr Casekirchen mit Gedenken an die Verstorbenen 

(Greßler)
Mittwoch, 22.11.2023
10.00 Uhr Camburg Gottesdienst im AWO-Seniorenheim
17.30 Uhr Camburg Ökumenisches Friedensgebet (katholi-

sche Kirche)
19.30 Uhr Camburg Gottesd. zum Buß- u. Bettag m. Abend-

mahl (Greßler)
Sonnabend, 25.11.2023
14.00 Uhr Abtlöbnitz mit Gedenken an die Verstorbenen 

(Greßler)
15.00 Uhr Tultewitz mit Gedenken an die Verstorbenen 

(Greßler)
16.00 Uhr Crölpa-Löbschütz m. Gedenken an die Verstor-

benen (Greßler)
Letzter Sonntag des Kirchenjahres, 26.11.2023

09.30 Uhr Camburg mit Abendmahl, Gedenken an die Ver-
storbenen und Kirchenchor (Greßler)

11.00 Uhr Heiligenkreuz mit Gedenken an die Verstorbenen 
(Greßler)

13.00 Uhr Aue mit Gedenken an die Verstorbenen 
(Greßler)

14.00 Uhr Sieglitz mit Gedenken an die Verstorbenen 
(Greßler)

15.00 Uhr Köckenitzsch mit Gedenken an die Verstorbenen 
(Greßler)

16.00 Uhr Seidewitz mit Gedenken an die Verstorbenen 
(Greßler)

2. Wochenveranstaltungen

Kirchenmusik:

Kirchenchor Camburg Montag 19.30 Uhr
Gospelchor Camburg Dienstag 20.00 Uhr
Instrumentalkreis Camburg Donnerstag 18.00 Uhr
Kirchenchor Prießnitz Donnerstag 20.00 Uhr
Instrumentalunterricht nach Absprache
Christenlehre/Konfirmandenunterricht:
In Camburg, Sieglitz und Prießnitz nach Absprache,
Konfirmandenunterricht Online, 
in Präsenz und Workshops nach Absprache
Gruppen:
Senioren, Frauentreff, 
Laienspielgruppe jeweils nach Absprache

3. Onlinekirche

In unserer Onlinekirche unter 
www.kirche-camburg.jimdofree.com – finden Sie ständig In-
formationen, alle Gottesdienste der letzten anderthalb Jahre und 
auch neue Onlinegottesdienste.
Das Format „Wochensegen“ (kurze Andachten von 2-3 Minuten 
von „ungewöhnlichen Orten“) erscheint wöchentlich.
Sie können die Onlinegottesdienste auch direkt bei Youtube ab-
rufen - auf dem Youtube-Kanal „Michael Greßler“.

4. Sie können Pfarrer Greßler jederzeit sprechen

Kontakt:

Pfarramt Camburg-Leislau
Pfarrer Michael Greßler, Leislau 20, 06618 Molauer Land,
Tel. 036421 31168, Mobil: 0175 9068426
mail: Pfarramt.Camburg-Leislau@web.de

Anzeige(n)

www.krebshilfe.de

SPENDENKONTO IBAN: 

DE65 3705 0299 0000 9191 91

Mein Song für das

Leben – Mit aller Kraft
Linda Hesse, Sängerin


